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Ans Sternschnuppen und Kometenwehen
Von Rudolph Falb

Es ist der an jeder bösen That haftende Fluch welcher
auch die Kometen ihrem Untergang entgegenführt Regel
und zügellos wie sie im Planetensystem herumschweifen
Unruhe stiftend und Schrecken verbreitend werden sie end
lich selbst ein Opfer ihrer wüsten Lebensart

Wir haben ein warnendes Beispiel dafür am Kometen
Biela Biela Wie kommt ein Kosmopolit zu czechischem
Namen

Das kam folgendermaßen
Zu Josephstadt in Böhmen lebte ein Hauptmann Na

mens Biela der als ein eifriger Frennd des Himmels so
manche Stunde seines Lebens der Betrachtung desselben
weihte Diesen halte der nachmalige kaiserliche Rath Mor
stadt Anfangs der Zwanziger Jahre auf den Umstand auf
merksam gemacht daß die zwei Kometen von 1772 und
18V6 einen sehr ähnlichen Lauf gehabt und deßhalb viel
leicht identisch gewesen sein dürsten Dann müßte dieser
Himmelskörper im Jahre 1826 wiederkommen

Biela ging deßhalb in diesem Jahre absichtlich auf
den Kometenfang aus Ihm als einein Mathematiker
war jedoch auch der Satz Vier Augen sehen mehr als
zwei, nicht unbekannt und um ihn praktisch zu verwerthen
gab er dem jedesmaligen nächtlichen Wachtposten auch eine
Jnstruction zur Ueberwachung des Himmels mit dem Auf
trage sobald etwas Verdächtiges sichtbar würde es ihm
zu melden

Ein lichtstarkes Fernrohr Kometensucher sollte die
Beobachtung erleichtern

Ein solcher Wachtposten der Name des Glücklichen ist
nicht überliefert worden erhäschte nun in einer schönen
Nacht den in Rede stehenden Kometen nnd lieferte ihn
fubordinationsgemäß sofort seinem Hauptmanne aus Die
ser forderte dem himmlischen Vagabunden den Paß ab
hier mit Recht Laufpaß genannt und überlieferte ihn sammt
den nöthigen Papieren dem öffentlichen Tribunale der
Astronomen

Zum Lohne dafür durfte Biela bei der Taufe des
Findlings als Palhe fungiren Dies geschah am 27 Fe
bruar 1826 Zehn Tage darauf wurde dieser Komet auch
von dem Franzosen Gambart entdeckt und berechnet weß
halb er in Frankreich unter dem Namen Komet Gambart
bekannt ist

Im Jahre 1828 nun hat der berühmte Astronom und
Arzt Olbers hervorgehoben daß besagter Himmelszigeuner
auf besonders verdächtigen Pfaden wandle und unter ge
wissen Umständen so nahe an die Erde herantreten könne
wie kein anderer seinesgleichen

In den Jahren 18V6 und 1826 war der Komet im

Punkte seiner größten Annäherung an die Erdbahn Kno
tenpunkt immer noch in respectabler Distanz geblieben
aber für die nächste Wiederkunft die nach den überein
stimmenden Berechnungen im Jahre 1832 erfolgen mußte
zeigte es sich daß der Abstand von der Erdbahn weniger
als 5 Erdhalbmesser nahezu 43W geographische Meilen
das ist nur den zwölften Theil des Mondabstandes be
tragen werde

Aus der Erscheinung vom Jahre 1895 wußte man
aber daß der ganze kugelförmige Kometenkörper auf min
destens 1t Erdhalbmesser sich ausdehne und daß daher trotz
des genannten Mittelpunkt Avstandes die Erde dennoch in
den Umfang des Kometen selbst himingerathen könne

In Folge des Bekanntwerdens dieser Resultate ver
breitete sich blitzschnell durch Europa die Kunde von dem
bevorstehenden Zu ammenstoße mit dem Kometen und dem
selbstverständlichen Untergange der Erde Die Astronomen
hatten gut reden daß die Annäherung an die Erdbahn noch
immer nicht auch Annäherung an die Erde sei daß letztere
am Tage der Annäherung selbst den gefährlichen Ort schon
über einen Monat lang verlassen haben und daher längst
nicht mehr im Bereiche der genannten Zuchtruthe stehen
werde Alks war umsonst

Die Furcht steht über allen Naturgesetzen sie ist
schöpferisch wie keiner der Götter ja diese sind selbst ihre
Geschöpfe Doch auch diesmal wie immer hatte die W ssen
schast Recht und die Menge Unrecht Der Komet kam und
ließ sich in größter Ruhe beobachten

Bei der folgenden Erscheinung die wie die Rechnung
lehrt am hellen Tage geschah war natürlich an eine Be
obachtung nicht zu denken Desto interessanter gestaltete
sich sein Auftreten im Jahre 1846 In diesem Jahre ge
bar nämlich der Komet unter den Augen der Astronomen
in aller Form ein Junges

Schon im December 18 L5 beobachtete der englische
Astronom Hind an dem Kometenkörper eine einseitige Eon
vexität die er als Neigung zu einem Auswüchse bezeichnete
Allein der Moment der Ueberraschnng trat am 13 Januar
1846 ein als Maury in Washington plötzlich stalt eines
Kometen deren zwei ganz neben einander sah von denen
der kleinere offenbar aus dem größeren entstanden war
denn ein ausgezeichnetes Teleskop welches man sofort auf
dieser Sternwarte in Anwendung brachte zeigte kurze Zeit
nach der Theilung noch immer eine brückenartige Ver
bindung

Im Jahre 1867 fand der Mailänder Astronom Schia
parelli jene merkwürdige Beziehung zwischen Kometen und
Sternschnuppenschwärmen nach welcher in einzelnen Fällen
beide Gattungen von Himmelskörpern genau in derselben
Bahn einhergehen

So stehen der dritte Komet von 1862 mit dem August
Schwärm Laurentius Stern der erste von 18v6 mit vem
Novemver Schwarm Schnuppen des 13 November der
Schwärm vom 2V April mit dem erstm Komelen von
1861 in Verbindung Wie dieses Banv beschaffen sei ist
noch nicht vollkommen erklärt doch scheint Zöllner s Ansicht
die meiste Wahrscheinlichkeit für sich zu haben Nach ihm
sind Kometen tropsbarflüssige Himmelskörper durch Einwir
kung der Sonnenwärme in einseitiger rascher Verdampfung
Schweifbildung begriffen wobei die von der Sonne abge

kehrte Richtung der Schweife in der abstoßenden Wirkung
der überschüssigen negativen Sonnen Electricität auf die
gleichnamige des Kometen und nach der Zenker fchen Mo
dification in dem mechanischen Rückstoß der einzelnen sonn
seitig verdampfenden Eisballen ihre Erklärung fände

Die Sternschnuppen aber befrachtet Zöllner als ähn
liche nur viel kleinere Körper im flüssigen Aggregatzustande
wobei wie bei den Kometen Kohlenwasserstoff Verbindun
gen Petroleum die erste Rolle spielen

So wäre nun leicht erklärlich daß durch die allmälige
Auflockerung eines Kometenkopfes sich entweder die ganze
August Schwärm oder ein Theil der Kometenbahn mit

Kopsstücken d h Sternschnuppen besäen müsse die ihren
Weg einzeln oder in größeren Schwärmen an derselben
Route wie der Komet um die Sonne beschreiben

Zu einer solchen Kopfauflockerung war wie wir gese
hen haben unser Biela besonders geneigt Und in der
That scheint er längst vor der Theilung Kopfstücke zurück
gelassen und in stillen Nächten auf die Erde geschleudert
zu haben

Schon im Februar 1867 hat Professor Weiß Adjunct
an der Wiener Sternwarte auf einen entschiedenen Zusam
menhang zwischen dem Kometen Biela und den Stern
schnuppen vom 28 November aufmerksam gemacht Drei
Tage darauf kam d Arrest zu demselben Resultate in Bezug
auf die Meteore um den 6 und 7 December Die Ansicht
von Professor Weiß hat in diesen Tagen ihre volle Bestä
tigung erhalten

Professor Galle in Breslau und Professor Karlinsky
in Krakan haben von einander unabhängig aus der ge
nauen Beobachtung des Phänomens vom 27 November
Abends das heißt des Punktes von welchem der Schwärm
zu kommen schien die Identität der Bahnen unzweifelhaft
dargethan

Wir kreuzten uns am Abende des 27 November mit
den Kopfstücken des Komelen Biela der wenn auch nicht
noch ganz zertheilt doch jedenfalls durch solchen V rlust
schon seit Jahrhunderten geschwächt seiner Auflösung
nahesteht
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